
Der Schläfer

Wenn der Nebel sich lichtet,
und die Gedanken sind stechend klar,

dann weist du tief in dir drin,
was ist gelogen und was ist wahr,

Nichts ist wie es scheint,
denn du lachst und
deine Seele weint,

Du stellst Dir viele Fragen,
doch eine ehrliche Antwort zu finden,

wirst Du nicht wagen,

die Ahnungslosigkeit ist zu verlockend, 
mit Ihrer bitteren Süße

obwohl man dir die Wahrheit, 
so oft gelegt hat vor die Füße

die Monate für dich im ´nu´ verfliegen,,
dass keine Zeit übrig bleibt,

um den Augenblick zu registrieren

die Liebe und die menschliche Wärme,
alles rückt für dich in die Ferne,

alles zieht an Dir vorbei,
wie die Wolken am Horizont,

Ob es zu spät ist für Dich?
Das Fragst du mich?

Willst du die Antwort 
wirklich wissen?

Eigentlich 
doch wohl lieber nicht!

(aus dem Jahr 2001)


